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Ende des 19. Jahrhunderts nahm der Antisemitismus in ganz Europa 
zu. Götz Aly beschreibt, wie es dazu gekommen ist. Neue Bildungs- 
und Aufstiegschancen wurden besonders von den jüdischen Minder-
heiten genutzt. So entstand Neid, auf den die Nationalbewegungen 
mit dem Ruf nach ethnischer Homogenität reagierten. Sie forder-
ten und verwirklichten Sondergesetze gegen Juden und ethnische 
Homogenität; sie förderten Willkür und Gewalt. Als die deutschen 
Eroberer im Zweiten Weltkrieg begannen, die Juden zu ermorden, 
verfügten sie über die Tatherrschaft – aber auch über viele passive 
und aktive Helfer in den unterworfenen Ländern. Götz Aly zeigt, 
wie diese Faktoren den Holocaust begünstigten. Ein großes Buch, das 
zu der Einsicht führt: Zivilisationsfortschritt und Zivilisationsbruch 
schließen einander nicht aus

»Ein erschütternder Gang durch rund 70 Jahre europäischer Ge-
schichte. […] Lesenswert.« Nürnberger Zeitung

Götz Aly ist Historiker und Journalist. Er arbeitete für die »taz«, die 
»Berliner Zeitung« und als Gastprofessor. Seine Bücher werden in 
viele Sprachen übersetzt. 2002 erhielt er den Heinrich-Mann-Preis, 
2003 den Marion-Samuel-Preis, 2012 den Ludwig-Börne-Preis. Zu-
letzt veröffentlichte er bei S. Fischer 2011 »Warum die Deutschen? 
Warum die Juden? Gleichheit, Neid und Rassenhass 1800  –  1933« so-
wie 2013 »Die Belasteten. ›Euthanasie‹ 1939  –  1945. Eine Gesellschafts-
geschichte«. Für »Europa gegen die Juden 1880  –  1945« erhielt er 2018 
den Geschwister-Scholl-Preis.

Weitere Informationen finden Sie auf www.fischerverlage.de
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